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Verteilung: Die Gemeinde Otterwisch mit
Ortsteil Großbuch verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 830 Haushalte. Für die
Verteilung der bewerbbaren Haushalte
benötigt der beauftrage Verteiler 850 Ex-
emplare. Die nicht zur Verteilung kom-
menden Exemplare liegen im Rathaus zur
kostenfreien Mitnahme aus. Damit wird für
jeden Haushalt ein Exemplar zur Verfügung
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Unsere Gemeinde

im Internet:

www.gemeinde-

otterwisch.de

Frau Monika Öhlert zum 70. Geburtstag

Im Monat Juni gratulieren wir am

26.06.2016 Frau Anna Vitasek zum 80. Geburtstag
27.06.2016 Frau Gisela Köcher zum 80. Geburtstag

Im Monat Juli gratulieren wir am

11.07.2016 Frau Rosmarie Stephan zum 75. Geburtstag
15.07.2016 Herrn Siegfried Wieland zum 80. Geburtstag
29.07.2016 Frau Gisela Holzbrecher zum 70. Geburtstag
30.07.2016 Herrn Erich Ackermann zum 80. Geburtstag

Auch allen ungenannten Jubilaren
übermitteln wir herzliche Grüße.

Im Monat Juni gratulieren wir nachträglich 

Das nächste
Mitteilungsblatt der

Gemeinde Otterwisch
erscheint

am 19. August 2016
Redaktionsschluss

ist der 
01. August 2016.

■ Gemeindeverwaltung Otterwisch

Postanschrift:
Gemeindeverwaltung Otterwisch | Hauptstraße 7 | 04668 Otterwisch
Telefon: 034345 / 9 22 22 | Fax:  034345 / 9 22 24
Email: bm-amt@gemeinde-otterwisch.de

Öffnungszeiten
Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag: geschlossen

■ Gemeindebibliothek

Die Gemeindebibliothek befindet sich im Gebäude der Grundschule,
Stockheimer Straße 6, 04668 Otterwisch
Ansprechpartner: Frau Renate Schönborn

Öffnungszeiten 
Mittwoch: 14:30 bis 17:30 Uhr

Infolge des Inkrafttretens des Bundesmeldegesetzes (BMG) am 01.11.2015 ergeben sich

einige Änderungen bezüglich der Geburtstags- und Ehejubiläen. Von nun an wird nicht

mehr jeder Geburtstag ab 70 Jahren (71., 72., etc.) im Mitteilungsblatt veröffentlicht, son-

dern nur noch Jubiläen ab dem 70. Geburtstag im fünfjährlichen Rhythmus (also 70., 75.,

80., 85., 90., 95.). Geburtstage von 100 Jahren und mehr werden jährlich bekannt

gegeben. Wie bisher hat der Jubilar / die Jubilarin nach § 50 Abs. 5 BMG die Möglichkeit

Widerspruch gegen die Bekanntmachung einzulegen. Wenn der Jubilar dennoch möchte,

dass ab dem 70. Geburtstag jeder Ehrentag im Mitteilungsblatt veröffentlicht wird, ist

seine ausdrückliche [schriftliche] Zustimmung nötig.
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■ Von den Gemeinderatssitzungen

berichtet

■ Gemeinderatssitzung vom 12. April 2016

In der Aprilsitzung wurde als Nachfolgekandidat für Frau Katharina
Kauerauf-Keller Herr Frank Bödicker als neues Gemeinderatsmitglied
durch den Bürgermeister nachverpflichtet. Herr Bödicker rückt gemäß
Kommunalwahlergebnis vom 25.05.2014 von der Liste der „nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigung“ nach, nachdem Frau
Kauerauf-Keller aus gesundheitlichen Gründen ausgeschieden war. 
Auf der Tagesordnung stand u.a. die Beratung über anstehende In-
vestitionsvorhaben in der Gemeinde Otterwisch in den nächsten 5
Jahren. Hierzu wurde bereits in der Aprilausgabe berichtet. Durch die
neu aufgelegten Förderprogramme würden  der Gemeinde im Rahmen
des Kommunalinvestitionspaketes 111.863 Euro und der Invest-
pauschale 16.800 Euro zur Verfügung stehen. Um eine optimale
Förderung zu erreichen, ist es von großer Bedeutung, gut durchdachte
Unterlagen bei den jeweiligen Ämtern einzureichen. Aus diesem
Grunde entschieden sich die Gemeinderäte das Angebot von Herrn
Uwe Herrmann aus Naunhof anzunehmen, der Gemeinde in dieser 
Angelegenheit beratend und unterstützend zur Seite zu stehen. Herr
Herrmann beschäftigt sich derzeit intensiv mit dem Thema „Fördermit-
tel und ihre Beantragung“. Die Gemeinderäte stimmten per Beschluss
dem Abschluss eines Beratungsvertrages vorerst über die 1. Phase
„Betreuungsleistungen in förderrechtlichen Fragen“ zu. Herr Herr-
mann hat mit dem Abschluss des Vertrages in der 1. Phase die Auf-
gabe, die im Vorfeld angemeldeten Investitionsmaßnahmen auf ihre
Fördermöglichkeit zu prüfen, die Maßnahmen den entsprechenden
Fördermitteln zuzuordnen, ggf. Abschnitte zu bilden bzw. Projekte
festzulegen. In der nächsten Gemeinderatssitzung soll dann über die
Ergebnisse abgestimmt werden, damit bis 13. Mai 2016 die Förder-
mittelanträge beim Landratsamt in Borna abgegeben werden können. 
Des Weiteren fasste der Gemeinderat in dieser Sitzung Beschlüsse zu
überplanmäßigen Ausgaben für die Unterhaltung von Grundstücken
und baulichen Anlagen der Gemeinde, der Annahme einer Geldspende
der Jagdgenossenschaft Otterwisch für den Spielplatz in Großbuch
und einer Sachspende der Firma Sonnenschutz- und Rollladensysteme
Fekete für die Lieferung und den Einbau von Rollladenmotoren für die
Kindertagesstätte „Sonnenschein“. 
Außerdem stimmte der Gemeinderat mittels Beschluss dem Verkauf
des Torhauses zu. Das Gebäude hat einen großen Instandsetzungsbe-
darf und unterliegt denkmalschutzrechtlichen Bestimmungen. 

■ Gemeinderatssitzung vom 10. Mai 2016

In der Maisitzung berieten die Gemeinderäte über die Kommunale In-
vestitionsplanung 2016 – 2020.
Entsprechend abgeschlossenem Beratervertrag mit Herrn Herrmann
wurden von ihm Unterlagen erarbeitet, die nunmehr Diskussions-
grundlage für die Gemeinderäte bildeten. Die angedachten Investi-
tionsvorhaben und die verschiedenen Möglichkeiten der Förderungen
wurden seitens Herrn Herrmann geprüft und in den Unterlagen
schriftlich fixiert. Die Gemeinderäte prüften die gemachten Vorschläge
und stimmten ihnen zu, so dass nunmehr folgende Investitionen der
Gemeinde zur Förderung „Kommunalinvest – Brücken in die Zukunft“
angemeldet werden konnten:
1. Erneuerung Heizung/Warmwasseraufbereitung der Schule 

(Beantragung Fördermittel aus dem Budget „Bund“ für 2016) 
2. Erneuerung Heizung/Warmwasseraufbereitung der Kindertages-

stätte „Sonnenschein“ 
(Beantragung Fördermittel aus dem Budget „Sachsen“ für 2017) 

3. Erneuerung Umkleiden, Duschen und Heizung im Sportlerheim,
Am Winterberg
(Beantragung Fördermittel aus dem Budget „Sachsen“ für 2017)

4. Beschaffung Ausstattung für die Kindertagesstätte „Sonnen-
schein“
(Beantragte Fördermittel aus dem Budget „Sachsen“ für 2018)

Informationen über weitere geplante Investitionsmaßnahmen in der
Gemeinde Otterwisch erhalten Sie im Artikel Seite 6.

Im Zuge der Umsetzung von zusätzlich geplanten Investitionsvor-
haben der Gemeinde Otterwisch fasste der Gemeinderat Beschlüsse
zur Beauftragung von Planungs- und Architekturbüros vorerst bis 
zur Leistungsphase IV „Erlangung von Baurecht“. Für die Maßnahme
„Dorfgemeinschaftshaus Großbuch“ erhält das Planungsbüro 
K. Würker aus Grimma den Zuschlag, für die Maßnahme „Sportlerheim
Otterwisch“ wird das Architekturbüro Schwartz aus Großpösna beauf-
tragt.

Außerdem wurden Beschlüsse gefasst zu überplanmäßigen Ausgaben
betreffend der Verwaltungskostenumlage Bad Lausick und zur Um-
setzung von Brandschutzauflagen in der Ballspielhalle. Zudem
stimmte der Gemeinderat der Ausgabe von außerplanmäßigen Mitteln
betreffend der Einführung des BOS Digitalfunks für die Feuerwehr 
Otterwisch und Großbuch. Der bereits hierzu im Januar 2016 gefasste
Beschluss Nr. 004/022/16 wurde damit hinfällig und entsprechend
aufgehoben. 

Der Gemeinderat entschied über die Vergabe der frei werdenden
gemeindeeigenen Wohnung in der Großbucher Straße 7 in Otterwisch.

■ Veröffentlichung von Beschlüssen

aus den Gemeinderatssitzungen

■ Gemeinderatssitzung am 12. April 2016

Beschluss-Nr. 013/022/16
Überplanmäßige Ausgaben PK: Unterhaltung Grundstücke und
bauliche Anlagen 
Aufwendungen/Auszahlungen für die Renovierung von Wohn- und
Geschäftsgrundstücken

Beschluss-Nr. 014/022/16
Zustimmung zur Annahme einer Geldspende in Höhe von 1.000,00 Euro
Jagdgenossenschaft Otterwisch für den Spielplatz Großbuch

Beschluss Nr. 015/022/16
Beschluss zum Verkauf des „Torhauses“ Rittergut

Beschluss Nr. 016/022/16
Zustimmung zur Annahme einer Sachspende i.H.v. 657,00 Euro 
von der Firma Sonnenschutz- und Rollladensysteme Udo Fekete

Beschluss Nr. 017/022/16
Eilentscheidung des Bürgermeisters der Gemeinde Otterwisch
Zustimmung zu einem Ratenzahlungsantrag 

Beschluss Nr. 018/022/16
Zustimmung zum Abschluss eines Beratungsvertrages mit Herrn
Uwe Herrmann zum Zwecke von Beratungs- und Betreuungsleistungen
in förderrechtlichen Fragen
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■ Gemeinderatssitzung am 10. Mai 2016

Beschluss Nr. 019/022/16
Zustimmung zur Kommunalen Investitionsplanung 2016 – 2020 und
Mittelverwendung des Fördermittelprogramms Kommunalinvest
Bund/Sachsen

Beschluss Nr. 020/022/16
Zustimmung zum Abschluss eines Honorarvertrages mit dem Bau-
planungsbüro Karin Würker, Grimma zum Zwecke der Erbringung von
Planungsleistungen zum Bauvorhaben „Neubau Dorfgemeinschafts-
haus Großbuch“ 

Beschluss Nr. 021/022/16
Zustimmung zum Abschluss eines Architektenvertrages mit dem 
Architekturbüro Schwartz, Großpösna zum Zwecke der Erbringung von
Architektenleistungen zum „Umbau- und Neubau Sport- und Freizeit-
zentrum Otterwisch“ 

Beschluss Nr. 022/022/16
Überplanmäßige Ausgaben PK: Finanzverwaltung 
Aufwendungen/Auszahlungen für Umlage Verwaltungsgemeinschaft

Beschluss Nr. 023/022/16
Überplanmäßige Ausgaben: Grundschule Otterwisch, Turnhalle
Aufwendungen/Auszahlungen für die Umsetzung von Brandschutz-
auflagen

Beschluss Nr. 024/022/16
Vergabe einer gemeindeeigenen Wohnung, Großbucher Straße 7, 
Otterwisch

Beschluss Nr. 025/022/16
Außerplanmäßige Ausgaben: Feuerwehr Otterwisch
Aufwendungen/Auszahlungen für den Erwerb von BOS-Digitalfunk-
technik (gleichzeitig Aufhebung Beschluss 004/022/16 – da dieser mit
o.g. Beschlussfassung hinfällig wird)

■ Müllentsorgung Juni/Juli 2016  

■ Hausmüll 
Montag, 13. Juni 2016
Montag, 27. Juni 2016
Montag, 11. Juli 2016
Montag 25. Juli 2016

■ Gelber Sack
Dienstag, 21. Juni 2016
Dienstag, 5. Juli 2016
Dienstag, 19. Juli 2016

■ Papier
Freitag, 17. Juni 2016
Freitag, 15. Juli 2016

■ Friedensrichterin

Die Aufgabe vom Friedensrichter besteht darin, zwischen den
streitenden Parteien zu schlichten und somit den Rechtsfrieden
wieder herzustellen. Die Sprechstunden der ehrenamtlichen
Friedensrichterin der Gemeinde Otterwisch, Frau Elke Hunger,
finden im Sitzungszimmer der FFW Otterwisch, Hauptstraße 7,
04668 Otterwisch immer am 1. Dienstag des Monats ab 18:00
Uhr statt.  Die Sprechstunde kann von allen Bürgern und ohne
vorherige Anmeldung genutzt werden. Termine außerhalb der
Sprechzeiten können mit Frau Hunger unter der Tel.-Nr. 92344
vereinbart werden. 

■ Zahlungshinweis

Am 01.07.2016 wird die Grundsteuer für Jahreszahler zur Zahlung fällig. 
Die Zahlung der Grundsteuer hat bis zum genannten Fälligkeitstermin zu
erfolgen. Zahlungsversäumnisse haben zuerst die gebührenpflichtige
Mahnung und danach gegebenenfalls die Vollstreckung zur Folge. Bei
nicht fristgerechter Zahlung sind Säumniszuschläge entsprechend 
§ 240 Abgabenordnung zu entrichten. Falls Vollstreckungsmaßnahmen
ergriffen werden müssen, entstehen dafür weitere Kosten. 
Folgende Zahlungswege stehen zur Verfügung:
1. Lastschriftverfahren
2. Überweisung 
3. Bareinzahlung
Unter www.gemeinde-otterwisch.de/ Gemeindeamt/ Formulare steht
Ihnen das Formular einer Einzugsermächtigung zur Verfügung.    

Bankverbindung der Gemeinde Otterwisch
Sparkasse Muldental
BIC-Code: SOLADES1GRM
IBAN: DE51 8605 0200 1010 0013 92   

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Stadtkasse Bad
Lausick unter Telefonnummer 034345 / 70119 bzw. 034345 / 70136
gern zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen

i. A. Moh, stellvertretende Kassenverwalterin 
Stadtverwaltung Bad Lausick

Die Stadt Bad Lausick handelt als erfüllende Gemeinde im Rahmen der
Verwaltungsgemeinschaft Bad Lausick - Otterwisch

■ Satzung der Gemeinde Otterwisch

über die Verpflichtung der

Straßenanlieger zum Reinigen,

Schneeräumen und Bestreuen der

Gehwege

Aus gegebenem Anlass weist das Ordnungsamt der Stadt Bad Lausick
darauf hin, dass Gehwege und angrenzende Straßen-Wasserrinnen, im
Besonderen entlang der Hauptstraße und Bad Lausicker Straße
ständig in einem sauberen und ordentlichen Zustand zu halten sind.
Im Interesse eines ordentlichen Ortsbildes werden die Mitbürger der
Gemeinde Otterwisch aufgerufen, Ihrer Satzung über die Verpflichtung
der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der
Gehwege Folge zu leisten.

Auf Grund dieser Satzung wird das Ordnungsamt der Stadt Bad Lau-
sick in absehbarer Zeit Kontrollen durchführen. 

Zuwiderhandlungen und Verstöße gegen o.g. Satzung stellen Ord-
nungswidrigkeiten dar und können entsprechend mit Verwarnungs-
bzw. Bußgeldern geahndet werden.

Das Ordnungsamt der Stadt Bad Lausick
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■ Gemeinderat hat ein umfangreiches

Investitionsprogramm beschlossen

Nachdem die Gemeinde Otterwisch innerhalb der letzten 7 Jahre nur
einmal einen genehmigten Haushaltsplan hatte, hat der Gemeinderat
nunmehr ein Investitionsprogramm beschlossen, welches in die
Haushaltsplanung der nächsten Jahre einfließen wird. Neben den
bereits veröffentlichten Maßnahmen im Rahmen der Förderung „Kom-
munalinvest“ durch den Bund und den Freistaat sollen in Otterwisch
und Großbuch weitere Maßnahmen umgesetzt werden. Nach der
derzeitigen Planung soll in Otterwisch das Sportlerheim um- und aus-
gebaut werden. Dafür sind insgesamt 3 Bauabschnitte vorgesehen.
Neben der bekannten Investförderung sollen auch Eigenmittel und
Kredite zur Umsetzung verwendet werden. Einen entsprechenden Ar-
chitekten hat die Gemeinde bereits mit der Planung beauftragt. 
Auch in Großbuch soll aufgrund des anstehenden Verkaufes des ehe-
maligen Kindergartengebäudes am jetzigen Feuerwehrgerätehaus ein
Anbau als Dorfgemeinschaftshaus errichtet werden. Mit der Umset-
zung des Dorfgemeinschaftshauses wird auch eine Erweiterung des
Feuerwehrbereiches nachfolgen. Diese Maßnahme macht sich er-
forderlich, weil im Rahmen einer Beantragung eines neuen Feuer-
wehrfahrzeuges der Platzbedarf nach den entsprechenden Verwal-
tungsvorschriften sicherzustellen ist. Auf Vorschlag des stellvertre-
tenden Kreisbrandmeisters sollte die Gemeinde über einen Fahrzeug-
tausch Otterwisch - Großbuch nachdenken. Vorstellbar ist dazu, dass
der jetzt in Otterwisch stehende TSF-W in Großbuch stationiert wird
und für Otterwisch ein neuer geländegängiger TSF-W zur Förderung
beantragt wird. 

Auch im Bereich der kommunalen Straßen können Sanierungsmaß-
nahmen in den nächsten Jahren umgesetzt werden. Ein entsprechen-
des zusätzlichen Förderprogramm ermöglicht es ab diesem Jahr Maß-
nahmen der Instandsetzung und Erhaltung umzusetzen. 

Im Bereich der Ortsdurchfahrt Otterwisch, der Staatsstraße 49, 4.
Bauabschnitt von der Göselbrücke bis über den Ortsausgang Richtung
Pomßen, hat das LASUV (Straßenbauamt des Freistaates) bereits die
Planung in Auftrag gegeben. Derzeit werden die Projektunterlagen für
das Planfeststellungsverfahren vorbereitet. Insofern entsprechende
Fördermittel bereitgestellt werden, könnte bereits im Jahr 2017 mit
dem grundhaften Ausbau begonnen werden.

Für die Staatsstraße 50 in Richtung Kitzscher besteht derzeit jedoch
keine Hoffnung auf einen baldigen Ausbau. Die Landkreisverwaltung
wird aller Wahrscheinlichkeit nach in diesem Jahr jedoch eine Ober-
flächenbehandlung in Teilabschnitten der Verbindungsstrecke nach
Kitzscher beauftragen. Sollten aufgrund der anstehenden Bun-
destags- und Landtagswahlen 2017 und 2019 weitere Fördermittelpro-
gramme aufgelegt werden, könnten noch weitere Maßnahmen zu den
bereits genannten  hinzukommen. 

■ Regelungen 

zur Vergabe der Nutzungszeiten für

die Ballspielhalle in Otterwisch 

Nutzungszeiten für die Ballspielhalle werden ab 01.09.2016 im Rah-
men der nachfolgenden Regelungen an Sportvereine, andere Gruppe
und Privatpersonen vergeben:

• Die Entscheidung über die Vergabe von Nutzungszeiten obliegt
allein der Gemeindeverwaltung Otterwisch.

Die Vergabe erfolgt nach Rangfolge
1) Schule
2) Otterwischer und Großbucher Vereine 

(dabei hat Kinder- und Jugendarbeit Vorrang)
3) andere, auswärtige Vereine 

(dabei hat Kinder- und Jugendarbeit Vorrang)
4) Gruppen und Privatpersonen 

• Die Nutzer haben ihre Trainingspläne, bzw. die gewünschten Ter-
mine spätestens zum 31. Juli jeden Jahres an die Gemeindeverwal-
tung in schriftlicher, tabellarischer Form nach Datum und
Nutzungszeit für den Zeitraum 01.09. des laufenden Jahres bis
31.08. des Folgejahres zu melden. Mündliche bzw. telefonische An-
meldungen werden nicht entgegengenommen. 

Muster

Name / Verein: Musterverein

Datum Gewünschte Nutzungszeit von - bis

01.10.2016 17:30 - 20:00 Uhr

15.10.2016 17:30 - 20:00 Uhr

15.04.2017 16:00 - 18:00 Uhr

...

...

...

• Bewerben sich mehrere Gruppen des gleichen Vereins mit gleicher
Rangstufe um die gleiche Nutzungszeit, hat eine vereinsinterne
Klärung zu erfolgen.

• Terminwünsche für Turniere und sonstige Sportveranstaltungen
werden in der Reihenfolge des Eingangs bei der Verwaltung
berücksichtigt. Eine Berücksichtigung erfolgt grundsätzlich nur
aufgrund einer schriftlichen Anfrage (bevorzugt per Mail)

Die Bestätigung der Termine erfolgt durch die Gemeindeverwaltung
bis spätestens 01.09. d. Jahres. Erst danach erfolgt die Vergabe von
Einzelterminen auch auf mündliche Anfrage.

Otterwisch, am 27.05.2016

Kauerauf
Bürgermeister

www.gemeinde-otterwisch.de
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■ Von der Jugendfeuerwehr berichtet…

Das laufende Jahr schreitet mit großen Schritten voran und auch bei
der Jugendfeuerwehr ist schon einiges passiert. Aber lesen Sie selbst:
Um die eingesetzte Feuerwehrtechnik immer in einwandfreiem und
einsatzbereitem Zustand zu halten stand an einem Übungsdienst im
März das Thema Gerätewartung- und Pflege auf dem Dienstplan. 
So wurden alle Schläuche ordentlich aufgerollt, alle Dichtungen ge-
reinigt und gefettet sowie das Feuerwehrauto von innen und von
außen geputzt. Das ist gleichzeitig eine gute Möglichkeit gewesen, die
Kenntnisse in Fahrzeugkunde aufzufrischen. Denn schließlich muss
auch ein angehender Feuerwehrmann im Schlaf wissen, in welchem
Geräteraum er welche Geräte findet. 
Nachdem der Winter dann im April allmählich vorüber war, wurde das
Wetter genutzt um endlich mal wieder eine richtige, „nasse“ Übung
durchzuführen. Dazu nutzen wir immer einen der Teiche im Ort und
üben die Grundlagen eines Löschangriffs, damit jeder Handgriff sitzt
und die Jugendfeuerwehrkameraden auch einschätzen können, dass
ein ziemlicher Gegendruck entsteht, wenn das Wasser aus dem
Strahlrohr schießt. Bei sommerlichen Temperaturen wie im Juni/Juli
wird so eine Übung auch gern mal als Abkühlung genutzt. 
Weitere Einblicke in die Arbeit der Jugendfeuerwehr erhalten Sie in der
nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes.

Florian Naumann
Jugendwart FFw Otterwisch

■ Ein Spielplatz für Großbuch

Es ist geschafft. Auch die Kinder aus Großbuch können sich nun über
einen neuen Spielplatz freuen. Rechtzeitig zu Beginn der Spielplatz-
saison und pünktlich zum alljährlichen Kinder- und Dorffest wurde am
04.06.16 der neugestaltete Spielplatz in Großbuch eingeweiht. Der
Spielplatz befindet sich auf der Gemeindewiese in der Schulgasse 16
und lädt zum Bewegen, Spielen und Verweilen ein. Die zwei bereits
vorhandenen älteren Spielgeräte, eine Wippe und Kletterstangen,
können auch weiterhin von den Kindern genutzt werden. Durch die
zahlreichen Spenden sind jetzt neu hinzugekommen ein Klettersechs-
eck sowie ein Kletterturm mit einer Rutsche und zwei Schaukeln. Diese
wurden im letzten Monat von den Mitarbeitern des Bauhofes Otter-
wisch aufgebaut. In Planung sind außerdem noch die Erneuerung des
Zaunes sowie eine schöne Sitzgelegenheit für Groß und Klein zu schaf-
fen. 

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Firmen und Privatpersonen
recht herzlich bedanken, die unser Vorhaben mit Spenden und Zuwen-
dungen unterstützt haben:

PS – Lotterie Sparkasse Muldental
Fanta Spielplatz-Initiative 2015
RWE Companius (initiiert durch Mitnetz Gas/Strom)
Jagdgenossenschaft Otterwisch/Großbuch e.G.
Agrargenossenschaft Otterwisch e.G.
GuZ VerwaltungsUG Birgit Schubert Otterwisch
BBL Betonwerk Bad Lausick
Dachdeckermeisterbetrieb Peter Herfurth Bad Lausick
BBF GmbH Jörg Schiepanski Grimma
Diana und Stev Thomas
Marion und Thomas Johnke
Manfred Seyfarth
Sven und Birgit Ludwig
Madeleine und Dirk Dietze
Stephanie Johnke und Roy Wendler
Sabine und Bodo Großmann

Desweiteren danken wir allen, die zur Spielplatzeröffnung in Otter-
wisch, zum OSV-Fest und zum Martinstag 2015 für unseren Spielplatz
gespendet haben und uns zum Martinstag in Großbuch so tatkräftig
unterstützt haben. Hier bedanken wir uns vor allem bei der FFW
Großbuch, dem  Förderverein der Grundschule und der Schulleiterin
Frau Johnke.

Ein großes Dankeschön auch den Mitarbeitern der Gemeinde sowie
allen Helfern die in Ihrer Freizeit einen unermüdlichen Einsatz zeigten
um das Projekt voranzutreiben.

Die Kinder und Eltern aus Großbuch

Neues von der Feuerwehr
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Neues aus der

Grundschule

Neues aus dem Hort

Am 11.5.2016 nahm die 4. Klasse der Grund-
schule Otterwisch an den Waldjugendspielen
in Oberholz teil. Die Kinder wurden in 2 Grup-
pen, die ,,Rothirsche“ und die ,,Mäuse“
eingeteilt.
An verschiedenen Stationen, z.B. Tannen-
zapfenzielwerfen, Ertasten, Holztransport mal
anders, Stockspielen, mussten alle ihr Wissen
und Können beweisen. Nach anstrengenden 3
Stunden gab es ein leckeres Essen mitten im
Wald. Die Gruppe ,, Rothirsche“ belegte einen
hervorragenden 2. Platz von insgesamt 8
Mannschaften.

Die Kinder der Klasse 4

■ Waldjugendspiele in

Sachsen

„Trau Dich!“ hieß das diesjährige Thema des
Sächsischen Kinderkunstpreises, der am
Samstag im Stadtkulturhaus Borna über die
Bühne ging. Auch einige Kinder des Otter-
wischer Hortes waren mit dabei. Wir haben
unser selbstgemaltes Kunstwerk im Flur im
Bereich der „Bildenden Künste“ eingereicht.
Dabei mussten wir uns den Fragen der Kinder-
jury stellen. Leider haben wir keinen Preis
gewonnen. Wir konnten uns dennoch über
eine Teilnahmeurkunde freuen und hatten 
an diesem Tag sehr viel Spaß mit einer 
gelungenen Kinderparty.

■ Teilnahme am 5. Wettbewerb um den Sächsischen Kinderkunstpreis 

am 21. Mai 2016 in Borna
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Neues aus dem Hort

Die Ballspielhalle platzte am 27.04.2016 fast aus allen Nähten. 80
Hortkinder luden ihre Großeltern herzlichst ein, um ihnen einen schö-
nen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen zu bescheren. Auf diesem
Wege wollten die Kinder „Danke“ sagen. Sie führten ein Sportpro-
gramm auf, sangen Lieder, spielten Gitarre, führten Gedichte auf und
tanzten. Unterstützt wurden sie dabei von den Horterzieherinnen Frau

Thomas, Frau Schille, Frau Zeising und Frau Kitz, von der Schulleiterin
Frau Johnke, von der Praktikantin Charlotte sowie von den AG-Leitern
Frau Fischer, Herr Dietze und Frau Aurig.
Aus dem Erlös konnten Spielgeräte für den Außenbereich angeschafft
werden.
Vielen Dank gilt allen fleißigen Eltern und Helfern!

■ Ein gelungener „Oma-Opa-Nachmittag“ der Hortkinder

Der Kinderchor begleitet von Herrn Dietze (Musikschule)  und
Praktikantin Charlotte singt das „Lied für Omi“ und „Tiritomba“

Die vollbesetzte Ballspielhalle

A
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Neues aus der Kindertagesstätte „Sonnenschein“

■ Einladung zur Krabbelgruppe

Die Kita „Sonnenschein“ lädt traditionell alle zukünftigen Eltern
und Krippenkinder zur Krabbelgruppe ein.
Jeden ersten Montag im Monat bieten wir Ihnen zwischen 15:00
Uhr und 16:00 Uhr die Möglichkeit unsere Krippenräume und die
zukünftigen Erzieher Ihrer Kinder kennenzulernen, erste Fragen
zu klären und sich mit anderen Eltern auszutauschen. 

Unsere nächsten Termine sind:  
7. März 2016
4. April 2016
2. Mai 2016
6. Juni 2016

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Team 
der Kita „Sonnenschein“ Otterwisch

Bereits im Sommer letzten Jahres konnte unsere Kita Dank der großen
Unterstützung von Eltern, Verwandten und Bekannten beim Voting für
das „Rossmann Naturkinder Projekt“ einen der ersten 10 Plätze bele-
gen. Mit dem Gewinn konnten wir unser eingereichtes Projekt, eine
Sandbaustelle im Wert von 5.000 Euro, umsetzen.
Die Ende letzten Jahres gelieferten Spielgeräte konnten nun - bei
passenden Witterungsverhältnissen - aufgebaut werden. Die Planung
und den Aufbau übernahmen die Mitarbeiter des Bauhofes. 
Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich für diese großartige
Unterstützung und Umsetzung bei den Mitarbeitern des Bauhofes be-
danken! 
Dank der neuen Sandspiellandschaft kommen wir unserem Traum vom
„TraumKinderGarten“ unserer Kita wieder ein Stück näher.
Seit der Eröffnung der neuen Sandbaustelle spielen unsere Kinder mit
großer Begeisterung und Tatendrang in ihrem neuen Areal und können
sich zum Beispiel an einer Sandwaage, einem Trommelsieb, Rädern,
Trichtern und Röhren… ausprobieren.

Die Kinder, das Team und der Förderverein der Kindertagesstätte
„Sonnenschein“

■ Eine Sandbaustelle für die Kita „Sonnenschein“

Die SCHULE ruft es ist so weit,      
der Ranzen steht schon lang bereit.

Ihr könnt es nun noch kaum erwarten,
wollt mit Lesen, Schreiben, Rechnen starten.

Ist Euch auch mulmig heut zu mute, schafft Ihr es mit Links,
von uns ALLES GUTE!

Alles Gute und viel Erfolg in der Schule
wünschen Euch Dagmar und Janine

Unsere diesjährigen Schulanfänger sind:

Joline Kühn Mika Schultheiß Carolin Aurig
ChristophBagi Ben Lindner Lina Riedel
Noel Schäfer Fritzi Gartz Pia Naumann
Kai Naumann Emma Lätzsch Johanna Gransow 

Lilli Hofmann

Ein großes Dankeschön geht an alle Eltern 
für die tolle Zusammenarbeit sowie Ihr Vertrauen über all die Jahre.

Ihre Dagmar Beuth und Janine Bloch
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Neues aus der Kindertagesstätte „Sonnenschein“

Anzeige

Am 27.03. kam unser erster Storch an auf den wir schon gespannt
gewartet hatten, denn am 12.03. hatten wir unsere neue HD-Kamera in
Betrieb genommen. Die Bilder sind toll und das Geschehen ist nun in
super Qualität zu betrachten.
Der zweite Storch, dieses Jahr war es der Mann, kam 2 Tage später und
beide begannen sofort ihr Nest für die Brut herzurichten. Am 07.04. lag
dann schon das erste Ei im Nest. Und nun ging es wie am Schnürchen,
so dass am 18.05. fünf Eier gelegt waren. Auf unserer Homepage
„www.storchennest-otterwisch.de“ können Sie in vielen Videos alles
selbst noch einmal erleben. Alles lief gut, bis am 30.04. gegen 18:30
ein fremder Storch aufs Nest kommt und einfach bleibt. Er bedrängt
den Nestbesitzer und im Laufe der nächsten Stunde nimmt er einfach
ein Ei vom Gelege und legt es an den Rand. Als 20:09 Uhr endlich der
zweite Storch auftaucht verschwindet der Fremde, aber das einzelne Ei
verbleibt  abseits und wird auch nicht mehr ausgebrütet. Auch dies ist
per Video gut zu sehen. Am 12.05. sind die ersten zwei Küken im Nest.
Obwohl wir davon ausgingen, dass es „nur“ vier Junge werden, kam
aber am 19.05. ein 5tes dazu.

■ Neues von Weißstorch, Schleiereule und Co

Von den Eiern konnten wir immer nur 5 sehen, aber es waren doch 6.
Die Jungen sind in der Größe sehr unterschiedlich, das hat so lange
keine Bedeutung wie genügend Nahrung vorhanden ist. Am 23.05. ist
der eine Altstorch lange nicht auf das Nest gekommen, in dieser Zeit
hat der andere Altvogel ein Junges attackiert. Wir hoffen aber, dass
alle groß werden. 5 ist schon eine enorme Belastung für die Tiere. In
der ganzen Zeit von 1969 bis heute wurden nur einmal 5 Junge und
zweimal 4 ansonsten meistens 2 Junge groß gezogen. Hier ein Blick in
die Kinderstube am Morgen.

Aber unser Kirchturm beherbergt viele Bewohner, besonders gefreut
hat uns, dass unser Eulenmann der fast den ganzen Winter allein in
seinem Kasten saß, wieder eine Frau gefunden hat. Beide haben sich
so gefreut, dass nun schon 2 von 4 Eiern ausgebrütet sind. Bis Sie
diese Zeilen lesen werden wohl 4 Kleine im Kasten sitzen, schauen Sie
ruhig mal rein denn auch die Eulen sind im Internet zu sehen.

In diesem Jahr ist die Mäusepopulation nicht so ergiebig wie 2015,
man sieht es auch im Kasten. Letztes Jahr lagen da mehr Vorräte drin.
Auch von den Eulen gibt es Videos bei uns, so dass man auch nach der
Brutsaison noch einmal bei den Schleiereulen vorbei schauen kann.
Im Titel erwähnte ich „und Co“ dies steht für den dritten Bewohner,
den Turmfalken. Lange war er nicht zu sehen und die Tauben hatten es
sich bereits in seinem Reich gemütlich gemacht. Aber nachts kam
dann die Schleiereule in den unteren Kasten und vertrieb die Tauben.
Nach einiger Zeit hatte dann auch der Turmfalke seinen Mut zusam-
men genommen und seinen Brutplatz wieder besetzt. In den Kasten
wollte er nicht, nur sporadisch schaut er mal rein.
Deshalb mussten wir die Kamera drehen, damit man auch ihn bei der
Brut beobachten kann. Er hat 5 Eier, aber bis zum Erscheinen des 
Artikels im Mitteilungsblatt sind diese bestimmt bereits ausgebrütet. 
Hier ein sehr schönes Bild unseres Turmfalken bei der Fütterung in
seiner Brutnische vom Naturfotografen Torsten Beuster.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und viele schöne Erlebnisse in und
mit unserer Natur.

Klaus Döge
BUND und NABU Ortsgruppen Otterwisch

Anzeigen
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Vereinsnachrichten
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Vereinsnachrichten
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• Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen
(BAGSO) und Deutschland sicher im Netz (DsiN) stellen ein neues
Online-Angebot für ältere Menschen auf der Messe „Die 66“ in
München vor 

• Gerd Billen, Staatssekretär im Bundesministerium der Justiz und für
Verbraucherschutz, bezeichnet das Projekt als große Hilfe für ältere
Menschen, die Chancen des Internets sicher zu nutzen 

• Der Digital-Kompass unterstützt Engagement für ältere Menschen 

Berlin/Bonn, 07.04.2016. Über zehn Millionen
Menschen im Rentenalter nutzen in Deutschland
täglich das Internet. Viele geben ihr Wissen gern an
andere Seniorinnen und Senioren weiter. Um sie in
ihrem Engagement zu unterstützen, haben die
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organi-
sationen (BAGSO) und der Verein Deutschland

sicher im Netz (DsiN) den Digital-Kompass (www.digital-kompass.de) ins
Leben gerufen. Auf dieser Plattform finden Interessierte Lehrmaterialen
und praktische Tipps für ihre Schulungen und Beratungen älterer Men-
schen sowie für den direkten Austausch mit Gleichgesinnten. 
Anlässlich der Publikumspräsentation auf der Senioren-Messe „Die 66“
vom 8. bis 10. April in München erklärt Gerd Billen, Staatssekretär im
Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz: „Ich freue
mich über dieses Projekt. Gerade für ältere Menschen bietet das Internet
eine Fülle von Chancen, ihren Alltag zu erleichtern und zu bereichern. Sie
vertrauen dabei oftmals auf die Empfehlungen von Ratgebern aus ihrem
Freundes- oder Bekanntenkreis – und genau diese sollen hier erreicht
werden.“ 
Auch DsiN-Geschäftsführer Dr. Michael Littger betont die Bedeutung 
digitaler Dienste für den Alltag älterer Menschen: „Gerade für die älteren

Generationen stellen digitale Dienste eine spürbare Bereicherung des
Lebensalltags dar. Der Weg z.B. zur Bank oder zum Kaufhaus kann ent-
fallen. Viele Senioren fordern daher zu Recht eine bessere Unterstützung
im souveränen Umgang mit Computer und Internet.“ 
Dr. Barbara Keck, Geschäftsführerin der BAGSO Service Gesellschaft,
hebt insbesondere die mit dem Digital-Kompass verbundene Arbeitser-
leichterung für ehrenamtlich Engagierte hervor: „Viele freiwillig En-
gagierte begleiten ältere Menschen im Netz und halten sie über digitale
Neuheiten auf dem Laufenden. Der Digital-Kompass bietet ihnen
vielfältige praxisnahe Materialien und ermöglicht ihnen den Austausch
untereinander.“ 
Besucher der Messe „Die 66“ haben die Möglichkeit, live vor Ort an den
ersten „Digitalen Stammtischen“ des Digital-Kompass teilzunehmen. So
wird am Freitag, dem 8. April, um 15:30 Uhr Dr. Markus Marquard vom
Zentrum für Allgemeine Wissenschaftliche Weiterbildung der Universität
Ulm per Video online zugeschaltet, um Fragen der Standbesucher zu
sozialen Netzwerken für die Generation 60plus live zu beantworten. 
Der Digital-Kompass richtet sich bundesweit an engagierte Menschen in
Senioren-Computerclubs, Volkshochschulen, Vereinen, Kirchengemein-
den und anderen Einrichtungen, die Seniorinnen und Senioren im Alltag
begleiten. Er umfasst Schulungsmaterialien und Präsentationen sowie
ein Online-Forum für den direkten Austausch untereinander. Über digi-
tale Stammtische können Fragen der ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer direkt von Experten per Videokonferenz beantwortet werden. Der
Digital-Kompass ist ein gemeinsames Projekt von Bundesarbeitsge-
meinschaft der Senioren-Organisationen und Deutschland sicher im
Netz und wird durch das Bundesministerium der Justiz und für Ver-
braucherschutz gefördert. Zu den weiteren Partnern zählen die VER-
BRAUCHER INITIATIVE, die Stiftung Digitale Chancen und das Kompe-
tenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit. 

Sonstiges

■ BAGSO und DsiN starten Digital-Kompass für Senioren
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Es war einmal vor langer, langer Zeit, als ….
Im Januar 1939 kam die Redaktion der Wochenend Zeitschrift Koralle in
Berlin auf die Idee, den Mittelpunkt von Deutschland zu suchen. Dabei
probierten sie, ihn nach verschiedenen Maßstäben zu bestimmen. Als 1.
Weg ermittelte die Redaktion die entferntesten Punkte in allen 4 Him-
melsrichtungen. Zum 2. suchte sie die 4 innen liegendsten Punkte. Jew-
eils die Kreuzungspunkte der Linien ergaben recht unterschiedliche Orte
an. Der 3. Versuch mit Berlin als Mittelpunkt einen Kreis zu ziehen ergab
auch keine befriedigende Lösung. Ein weiteres Experiment wurde mit
einer auf Sperrholz geklebten Karte vollführt. Die Grenzen wurden aus-
gesägt und danach auf einer Nadelspitze der Mittelpunkt ausbalanciert.
Am Ende hat man die 4 gefundenen Orte mit Linien verbunden und somit
den Mittelpunkt von Deutschland gefunden. Am Ziel der Suche. Der Mit-
telpunkt der 4 Mittelpunkte lag in Otterwisch bei Leipzig.
„Hier also, in diesem stillen verträumten Ort, lag der magische Punkt, der
Mittelpunkt der Mittelpunkte. Stolz pflanzten wir unser Koralle Banner
auf. Sehr zum Staunen der Einwohner, die keine Ahnung von ihrer zen-
tralen Stellung hatten!“
Heute steht an Stelle des Banners an der Großbucher Straße am Oberte-
ich eine Bank zum Ausruhen. Hat überhaupt noch jemand eine Erin-
nerung an dieses Spektakel? Die ganze Sache liegt über 75 Jahre zurück.
Politisch hat sich in dieser Zeit unendlich viel verändert. Der Mittelpunkt
von Deutschland hat sich weit nach Westen verschoben. Es war einmal
vor langer, langer Zeit, als ….

Heute wird Otterwisch auch manchmal in den Mittelpunkt gerückt. Aber
das hat ganz andere Gründe.

Karlheinz Herfurth, Chronist
Großbuch 

Aus der Geschichte
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■ Otterwisch, 1939 der Mittelpunkt von Deutschland

Repro aus der Zeitschrift Koralle
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